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Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


N 


Beſchäftigung ausländiſcher Wander⸗ 
arbeiter. | 


Da die bei dem Danziger Landbund geſtellten An⸗ 
träge auf Bewilligung von männlichen ausländiſchen 
Wanderarbeitern erſt am 9. 7. 1932 beim Landesar⸗ 
beitsamt eingegangen ſind, konnten die Anträge in 
der zur Verfügung ſtehenden kurzen Zeit nicht recht⸗ 
zeitig durchgeprüft werden. 

Nach Mitteilung des Landesarbeitsamts können da⸗ 
her die bis zum 15. Juli 1932 genehmigten auslän⸗ 
diſchen Wanderarbeiter ſolange in den einzelnen Ar⸗ 
beitsſtellen verbleiben, bis die Zahlen der den ein⸗ 
zelnen Beſitzern für die Zeit vom 15. Juli bis 15. 
September zu bewilligenden er endgültig 
feſtgeſetzt ſind. 

Tiegenhof, den 18. Juli 1932. 

Der Landrat. 


Bekanntmachung 
betr. Verkaufszeiten für das Handelsgewerbe. 
Auf Grund des S 7 des Geſetzes über völlige Sonn⸗ 

tagsruhe im Handelsgewerbe in der Faſſung vom 27. 

Mai 1932 — Geſetzblatt S. 258 — und auf Grund 

des Artikels I des Geſetzes zur einheitlichen Durch⸗ 

führung des Sechs-Uhr⸗ e in der Faſſung 
vom 27. Mai 1932 — Geſetzbl. . 260 — hat der 

Senat unterm 4. Juni d. 38. (St. A Teil I S. 205/206) 

bis auf weiteres folgendes genehmigt: 

1. In den Badeorten des Freiſtaatgebietes können an 
den Werktagen die Verkaufsſtellen des Handelsgewer⸗ 
bes während der Zeit vom 1. bis 30. Juni bis 19 
Uhr, während der Zeit vom 1. Juli bis 15. Auguſt 
bis 20 Uhr und während der Zeit vom 15. Auguſt 
bis 30. September bis 19 Uhr offen gehalten werden. 

2. In den Badeorten des Freiſtaatgebietes können an 
den Werktagen ſowie an den Sonn⸗ und Feſttagen 
einzelne ambulante oder nicht ſtändige, in unmittel⸗ 
barer Nähe des Seeſtrandes befindliche Verkaufsſtän⸗ 
de, welche ausſchließlich Erfriſchungen (insbeſondere 
friſches Obſt, Eis oder auch friſch geräucherte Fiſche, 
Zucker⸗ und Schokoladenwaren, Tabakwaren) zum ſo⸗ 
fortigen Genuß oder Strandartikel (leinſpielzeug, 
Andenken, Poſtkarten) oder friſche Blumen, Zeitun⸗ 
gen feilhalten, während der Monate Juni bis Sep⸗ 
tember bis 22 Uhr offen gehalten werden. 

3. In den Landkreiſen können an den Werktagen die 
Verkaufsſtellen des Handelsgewerbes während der 
Zeit vom 15. Juli bis 30. September bis 20 Uhr 
offen gehalten werden. 

4. In den Landkreiſen können an den Sonn⸗ und Feſt⸗ 
tagen die Verkaufsſtellen des Handelsgewerbes in 
der Zeit vom 15. Juli bis 30. September während 
2 Stunden, längſtens jedoch bis 13 Uhr, offen ge⸗ 
halten werden. 


In Ziffer 4 ſetze ich hiermit mit Ermächtigung des 
Senats die Verkaufszeit für den Kreis Gr. Werder mit 


Nr. 2. 


Neuteich, den 20. Juli 


1932 


Ausnahme der Städte Tiegenhof und Neuteich auf 7½ 
bis 9½ Uhr feſt. 

Die Verkaufszeit für die Städte Tiegenhof und Neu⸗ 
teich wird noch bekannt gegeben. 

Die Ortsbehörden erſuche ich, vorſtehende Bekannt⸗ 
machung ſofort in ortsüblicher Weiſe zur allgemeinen 
Kenntnis der Bevölkerung zu bringen. 

Den Ortspolizeibehörden zur Kenntnis und Be⸗ 
achtung. 

Tiegenhof, den 15. Juli 1932. 

Der Landrat. 


— — — 


Nr. 3. 


Uniform⸗ und Verſammlungsverbot. 


Das unter dem 6. Mai 1932 für das Gebiet der 
Stadt Neuteich und Landgemeinde Neuteichsdorf er— 
laſſene Uniform⸗ und Verſammlungsverbot der 
en ſtiſchen Deutſchen Arbeiterpartei iſt auf⸗ 
gehob 

Siegen den 13. Juli 1932. 

Der Landrat. 
JJC 


Feuerlöſchkoſtenverſicherung. 

Die Danziger Feuerſozietät hat für die Landgemein⸗ 
den eine Feuerlöſchkoſtenverſicherung eingeführt. 

Die Verſicherung umfaßt die Koſten, die den Gemein⸗ 
den bei ausbrechenden Bränden durch Löſcharbeiten und 
durch das Hinzuziehen auswärtiger, zur Löſchhilfe nicht 
verpflichteter Motor- und Handdruckſpritzen entſtehen. 
Weiter gewährt die Verſicherung Schutz bei Schäden an 
unverſicherten Sachen (Beſchädigungen des Pflaſters, 
Niederlegen von Mauern oder Zäunen, Beſchädigungen 
von Brunnen, Abſchlagen von Bäumen aller Art, Zer⸗— 
treten von Gärten und Feldern). Auch haftet die Ver- 
ſicherung für Schäden, die die Feuerwehrmannſchaften 
re privaten unverſicherten Kleidungsſtücken er⸗ 
eiden. 

Den Gemeinden kann der Abſchluß der Verſicherung 
bei der Danziger Feuerſozietät nur empfohlen werden. 

Tiegenhof, den 13. Juli 1932. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 


Nr. 


5. er 


Preiſe für Naturalien. 
Der Senat hat beſtimmt, daß ab 15. Juli 1932 
bei Feſtſtellung des Wertes der Naturallieferungen fol⸗ 


gende Großhandelspreiſe für 100 Kilogramm n 


zu legen ſind: 


Roggen im Mittel 13,80 G 
Weizen im Mittel 14,50 G 
Gerſte im Mittel 13,10 G 


Erbſen (Viktoria) im Mittel 1 
Dem Erzeuger ſind darauf als Aufſchlag 30 Prozent 
zu gewähren. Es ergeben ſich mithin folgende Preiſe, 
mit welchen die Produkte den Landwirten und den 


F in Anrechnung zu bringen 


Doppelzentner Roggen 17,94 G., Weizen 18,85 G., 
Gerſte 17,03 G., Erbſen 19, 50 G. 


Tiegenhof, Den 1 Juli 1932. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 6. 

Tſchechoſlowakiſche Staatsangehörige. 

Zwecks Feſtſtellung der z. Zt. im Gebiet der Freien 
Stadt Danzig anſäſſigen tſchechoſlowakiſchen Staatsan⸗ 
gehörigen werden die Herren Gemeindevorſteher des 
Kreiſes erſucht, ſpäteſtens bis zum 30. d. Mts. die Be⸗ 
treffenden namentlich unter Angabe der näheren Per⸗ 
ſonalien zur obigen Tagebuchnummer zu melden, falls 
in den Gemeinden tſchechoſlowakiſche Staatsangehörige 
wohnhaft ſein ſollten. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 18. Juli 1932. 

Der Landrat. 


Nr. 7. 


Staatsbeauftragter für die Gemeinde 
Stuba. 

Nachdem der bisherige Gemeindevorſteher Ohm das 
Amt niedergelegt hat, iſt auf Grund der Verordnung 
des Senats vom 30. Juni 1931 — Geſetzblatt Seite 
595 — die Verwaltung der Gemeinde Stuba anſtelle der 
zuſtändigen Gemeindebehörde dem Beſitzer Emil Grün⸗ 
demann in Stuba als Staatsbeauftragter übertragen 
worden. | 

Tiegenhof, den 15. Juli 1932. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 8. 


Rotlauf und Reſſelfieber. 


Unter den Schweinebeſtänden der Hofbeſitzer Rempel 
in Marienau und Jakob Quiring in Orlofferfelde iſt 
amtstierärztlich Rotlauf, unter dem Schweinebeſtand 
des Hausbeſitzers Bench in Tiegenhof Neſſelfieber feſt⸗ 
geſtellt worden. 

Tiegenhof, den 12. Juli 1932. 
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i 155 Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 

16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 5 

. Mahnzettel. 

Oeffentliche Steuermahnung. 

. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Bor: 

nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Pfändungsbefehl. 

Zuſtellungsurkunde. 

Pfändungsprotokoll. 

Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 

verſuch. 

. Verſteigerungsprotokoll. 

Zahlungsverbot. 

. Ueberweiſungsbeſchluß. i 

. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

.8a. 1 des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 

ger. 

29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 

den Schuldner. 

Melderegiſter. 

Abmeldeſchein. 

. 32. Anmeldeſchein. =. 

. 32a. Zuzugsmeldung. 

. 32b. Fortzugsmeldung. 

. 32c. Fremdenmeldezettel. 

35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

aba: 5 Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 

ebene. a 8 

36h. a für Kriegshinterblie⸗ 

ene. 


Abteilung A. 


Der Landrat . 4 Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
0 E 2 
J! a Re erg Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
RNotlauf Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
Arien 8 ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. RER 
Unter dem Schweinebeſtand des Hofbeſitzers Pauls Nr. 5. Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 
in Platenhof iſt amtstierärztlich Rotlauf feſtgeſtellt usw. | 
worden. Nr; g. scheine auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
Tiegenhof, den 15. Juli 1932. eines. 
e a Landrat. Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 
[ N. 8 Vehbrdl. Beſcheilig e e Ae 1 
5 r. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
N Formu . ag Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Folgende Formulare ſind am Lager: Nr. 11. Führungsatteſt. | 
Abteilung G. 5 13 en al = i 
j indeſi r. 13. Verantwortliche Vernehmung. 
J Genehmigung aux Weranfialiung einer Tanz. 
meindeſitzung. x 
f 5 Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 
1 e a Bl e e Nr. 16. ma e zur Einfuhr von Pferden 
Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. nach Deutſchland. 5 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ Nr. 1 Fl a enge (für Mäckte). 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. Nr. 17. e ogen. sie 
Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei- Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 
nes Hilfsbedürftigen. Nr. 18a. Unfallanzeigen. 5 
Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. Nr. 20. . 
Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ Nr. 21. Beerdigungsſchein. 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ Nr. 22. Haushaltsplan des Amtsbezirks. | 
pachtungstermins. Nr. 23. Beſchluß betr. Prüfung der Amtskaſſenrech⸗ 
Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. nung. 5 ge 
Nr. Ss re Ark über Jagdverpachtung. Für Schiedsmänner: 
Nr. 10. Jagdpachtvererag. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
Nr. 11. ee Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ Rr. 2. e für den Verklagten. 
; 5 . eſt. 
Nr. 12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbs⸗ Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
8 15 An ßů˙ 5 bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
te N ö Ä 5 i anzugeben. 8 
Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ a 
ame u R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden — Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon 508 
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